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			Nach einer schmerzhaften Trennung kam YouTuber Will Darbyshire die Idee zu This Modern Love. Er ermutigte seine Follower, ihm Briefe an aktuelle oder verflossene Liebhaber zu schicken, die er veröffentlichen würde. Das Projekt war ein durchschlagender Erfolg: über 15.000 Menschen aus 98 Ländern folgten seinem Aufruf. Die schönsten Briefe hat Will Darbyshire in diesem Buch gesammelt. Poetisch, witzig, traurig, zornig – so vielfältig wie die Liebe selbst.
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»Ich trage so viel von dir in meinem Herzen.« 

John Keats
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			Für alle Verliebten, Entliebten und alles dazwischen

			

			Foto: Harry Hitchens

			Will Darbyshire, geboren 1993, ist ein britischer Video-Blogger. Er hat über eine Million Fans auf‚ YouTube, Instagram und Twitter. Seine Videos drehen sich um eine Vielzahl von Themen, von Beziehungsratschlägen und Karrieretipps bis Reisen und Popkultur.
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			Einleitung

			Im Sommer 2014 erlebte ich eine Trennung. Meine erste. Ich war am Boden zerstört. 

			Mit dem Ende meiner Beziehung fertigwerden zu müssen war anders als alles, was ich jemals zuvor erlebt hatte. Ein Verwandter meinte zu mir, es sei genauso wie mit dem Tod: Man trauert auf die gleiche Art, man beweint den Verlust eines Menschen. Und ich schätze, genauso fühlte ich mich: leer und hilflos, so als wäre ein Teil von mir weggebrochen, zerfallen und für immer verloren. 

			Da ich introvertiert und ziemlich ängstlich bin, habe ich den Menschen, die mir wichtig sind, nichts von meinen Problemen erzählt, sondern mich an fremde Personen im Internet gewandt, um meine Gedanken und Gefühle auszudrücken. Anfangs jagte mir das ganz schön Angst ein, aber nach und nach fühlte ich mich dadurch besser. Es wurde zu etwas Tröstlichem, Reinigendem, ja, es machte mir sogar Spaß. Die Worte sprudelten nur so aus mir heraus, ich verfasste einen Blogeintrag nach dem nächsten, und ich fing an, Kurzfilme zu drehen und so meine Gefühle auszuleben. Ich war zwar immer noch unglücklich, aber wenigstens bewegte ich mich in die richtige Richtung. Ich war produktiv. 

			Dann geschah etwas Überraschendes, etwas, das ich nie beabsichtigt hatte. Die Leute reagierten, vor allem auf die YouTube-Videos, die ich drehte. Die Zuschauerzahlen stiegen an, und mir wurde klar, dass Hunderte und später Tausende von Menschen von nun an meine Gedanken kannten. Das war unheimlich. Über Nacht wurde ich quasi zur »Kummerkastentante«. Täglich erreichten mich Dutzende Mails von Menschen mit Liebeskummer, die wie ich ihre Gefühle irgendwo abladen mussten. Mich verband etwas mit diesen Leuten, denen ich nie begegnet war. Wir alle mussten mit unseren Erfahrungen fertigwerden, sie verarbeiten und hinter uns lassen. 

			Nach einiger Zeit wurden aus dem Dutzend Mails pro Tag ein paar Hundert, und meine persönliche Quelle an Wissen und Gefühl versiegte allmählich. Dieses Hobby, das anfangs bloß meiner eigenen Katharsis diente, hatte sich zu etwas Größerem, Wichtigerem entwickelt, das nicht mehr nur mich allein betraf. Ich hatte den Eindruck, die Menschen brauchten ein besseres Forum, um sich auszudrücken, und so entstand die Idee für This Modern Love. 

			Dieses Buch, dieses gesamte Projekt, ist ein Versuch, Menschen eine sichere Umgebung zu bieten, in der sie ihre Gedanken zu modernen Beziehungen teilen können. Ein Jahr lang habe ich Menschen auf der ganzen Welt eine Reihe von Fragen gestellt und ihre Antworten auf den folgenden Seiten zusammengefasst. Die Antworten umfassen Briefe, Bilder, einzelne Wörter; viele stammen aus entlegenen Winkeln der Erde, oft in wunderschöner Sprache geschrieben, alle sind gnadenlos ehrlich. Sie zeigen Extreme und Eintönigkeit moderner Beziehungen, die großen Gesten und die winzigen Nuancen, die Menschen bewegen. 

			Liebe im modernen Zeitalter ist ein komplexes Konzept. Wir sind stärker miteinander verbunden, als wir es je waren, doch genau diese Verbundenheit bringt ganz eigene Probleme mit sich. 

			Heutzutage können wir Fernbeziehungen auch über längere Distanzen führen, aber dafür opfern wir unser Grundbedürfnis nach körperlicher Nähe, das Bedürfnis, jemanden zu berühren, zu spüren. Was vor einem Jahrzehnt noch unmöglich erschien, wird rasend schnell zur Normalität, und unser Verhalten online revolutioniert unser Denken in puncto Liebe und zwischenmenschlicher Interaktion. 

			Aber bringt uns die Tatsache, dass wir alle online miteinander verbunden sind, einander wirklich näher? Lässt die Distanz echtes Glück und echten Herzschmerz zu? Ich denke, das Buch beantwortet zwar einige dieser Fragen, aber gleichzeitig wirft es viele neue auf. Einige der Briefe sind verbittert, einige rau. Andere sind voller Dankbarkeit, und wieder andere bringen euch vielleicht zum Lachen. Doch sie alle haben mich dazu gebracht, über unsere grundlegenden Bedürfnisse und Wünsche nachzudenken. Und ich hoffe, es wird euch genauso gehen. 

		


		
			15.570 Antworten insgesamt

			

			3.099 in unserem Gmail-Posteingang 

			

			3.000 Nachrichten in unserem Tumblr-Posteingang

			

			58 »echte« Briefe per Post

			

			7.924 Wörter für »Liebe« auf Instagram

			

			1.489 Tweets mit dem Hashtag #thismodernlove

		


		
			Der Prozess

			Damit das Projekt This Modern Love funktionieren konnte, musste es für die Leute möglichst einfach zugänglich und gleichzeitig so weit gefasst sein, dass sich eine große Bandbreite an Menschen mit verschiedenen Erfahrungen angesprochen fühlen würde. Also erstellte ich eine Reihe von Posts in Form verschiedener Fragen. Und diese Fragen sollten bei den Leuten eine Reaktion hervorrufen, sie zum Nachdenken anregen. 

			Diese sechs Fragen bzw. Aufgaben stellte ich: 

			
					Was würdest du, vollkommen wertfrei, deinem/deiner Ex sagen? 

					Schreibe deinem Partner einen Dankesbrief. Beschreibe in Worten oder mithilfe eines Fotos die großen und kleinen Dinge, die dich glücklich machen.

					Welches Wort beschreibt dein Liebesleben, deinen Partner oder jemanden, den du magst, am besten? 

					Welches Bild beschreibt dein Liebesleben, deinen Partner oder jemanden, den du magst, am besten?

					Was würdest du deinem Schwarm gern sagen? Schreib ihm/ihr einen Brief. 

					Wie hat Technik deine Beziehung beeinflusst? Eher positiv oder eher negativ? Schildere deine Erfahrungen. 

			

		


		
			

			Die sechs Fragen wurden über einen Zeitraum von sechs Monaten öffentlich auf meinen Social-Media-Kanälen gepostet. Für die einfacheren (oder zumindest kürzeren) Fragen benutzte ich nur Twitter oder Instagram mit dem Hashtag #thismodernlove. Für die längeren Fragen, die als Antwort einen ausführlichen Text oder Brief erforderten, drehte ich ein YouTube-Video zu jedem Post, und im Anschluss daran richteten wir eine Mailadresse und ein Tumblr-Konto ein, an die man seine Antworten schicken konnte. Wir unterhielten auch ein paar schöne altmodische Postfächer in Großbritannien und den USA. (Die Zahl der digitalen Einsendungen war viel größer als die der klassischen Briefe, aber ich habe mich über jede handgeschriebene Nachricht riesig gefreut.) Um die passende soziale Plattform für jede Frage zu finden, musste ich ein bisschen herumexperimentieren. Da ich auch ältere Generationen erreichen wollte, wandte ich mich an einige Organisationen, die mir halfen. (Ein großes Dankeschön an OnePlusOne für all die wundervolle Unterstützung und dafür, dass sie das Projekt über ihre Foren The Couple Connection und The Parent Connection verbreitet haben. Ihre Expertise war unbezahlbar.)
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